No: 156. Sonnabend, den 7. Juli 1849, 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial-Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. 


Sonntag, den 8. Juli 1849, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 

krial⸗Rath u. Superintend. Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diacon. Muller! 
Dionnerſtag, d. 12. Juli, um 9 Uhr, Herr Conſiſt.⸗Rath u. Superint. Bresler. 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car Schramm. 1 

St. Johann. Vorm. Herr Paſtor Rösner. Anf. 9 Uhr. Nachm. Confirmation. 
Herr Diak Hepner. (Sonnab., den 7, Juli, Mittags 121 Uhr, Beichte.) 
Donnerftag den 12. Juli Wochenpredigt, Anfang 9 Uhr, Herr Paſt. Rösner. 

St. Catharinen. Vorm Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Pred.⸗A.⸗Cand. 
Schweers. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 11. Juli, Hr. 
Paſtor Borkowski. Anfang 8 Uhr. at 7 

St. Nikolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmit⸗ 
tag Herr Vicar von Siyp⸗Rekowski. Anf. 3 Uhr. 

St. Petri und Pauli. eK an Pred. Böck. Anf. 9 Uhr. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Div.⸗Pred. Herde. Anfang 93 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachmitta 
Herr Pred. Blech. Sonnabend, den 7. Juli, Mittags 123 Uhr, Beichte 
Mittwoch, d. 11. Juli, Wochenpr. Anfang 8 Uhr. Herr Predig. Blech. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongoolus, Polniſch. f 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr u. Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 84 Uhr u. Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, d. 12. Juli 
Anf. 8 Uhr. Herr Paſtor Fromm. f g 

Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski, Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. N 
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St. Barbara. Vorm. Herr Pred. Karmann Nachm. . red. Oehlſchläger. 
N 5 den 7. Juli, e Die 1500 n 10. Juli, 
Confirmanden-Prüfung Herr Conſiſtorialrath u. Superinte Bresler. 
Anf 10 Uhr. Mittwoch, den 11. Juli, 5 Uhr Nachmittag Confirmanden⸗ 
Prüfung Herr Pred. Karmann Donnerftag, den 12. Juli, 9 Uhr Vormitt. 
Einſegnung der Confirmanden durch Herrn Pred. Oehlſchläger. 

St. Brigitta. Vormittag Ht. Pfarrer Fiebag. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 11 f 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. ö 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
8; Uhr und Sonnabend Nach mitt. um 3 Uhr. 

Spendhaus. Vorm. Herr Pred „A.⸗Kand. Mundt. Anfang halb 10 Uhr. 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Hr. Pfarrer Tennſtädt An. 
fang 9 Uhr. Beichte 33 Uhr. Mittwoch, den IL. Juli, 8 Uhr Morgens 

Kinderlehre derſelbe. a r - 

Kirche. in Weichſelmünde. Poln. Militair-Gottesdienſt u. Kommunion, Herr Diviſ⸗ 
Pred. Dr. Kahle. Anfang 8 Uhr. Deutſcher Militait-Gottesdienſt u. Com- 
munion. Derſelbe. Anfang 10 Uhr. 

Hei“. Geiſtkirche. Eingetretener Umſtände wegen wird morgen Sonntag, den 8. 
Juli, noch kein Gottesdienſt abgehalten. ur 


Evangeliſch⸗lutheriſche Kirche. 1) Sonntag, d. 8, Juli, Vormitt. 9 Uhr, und 


Nachmitt. 23 Uhr, Pred. Herr Paſtor Dr. Kniewel. 2) Donnerſtag, d. 12., 
Ab. 7 U., Bibelſtd. u. 3) Freitag, den 13. Ab., Betſtunde derſelbe, 


1G r 
HA Angemeldete Fremde. 
Augekemmen den 5. Juli 1849, 


Herr Gute beſitzer Baron v. Puttkammer aus Etolp- Herr Partikulier von 


ane J 


Wulfen aus Berlin, Herr Pfarrer Findler und Frau Gemahlin aus Kuſſen, log. 


— 


ſchwer, wi 


im Eugl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer Gertzen aus Kiesling, Herr Pfarrer Pomierski 
aus Sirakowitz, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Kaufmann Becker nebſt Fräulein 
Tochter aus Pußig, Herr Gutsbeſitzet von Horn aus Damaſchken, log. im Hotel 
de Thorn. Herr Kaufmann Doß aus Nordhausen. log im Hotel d' Oliva. 


r EL Sp 2er Ba Bl gene ir 

1. Der Abſender einer am 21. v. M. an Jr Jereslaw in Königsberg von 
hier abgeſandten und vom Adreſſaten nicht angenommenen Liſchke, J. J sign, 834 
ird aufgefordert, dieſelbe in Empfang zu nehmen. f 
Danzig, den 5. Juli 1849. en N in 

a Ober Poſt-Amt. Mee 
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2. Die unweit dem Spendhauſe belegene, ſogenannte Grütz⸗ oder Schneide⸗ 
mühle ſoll vom 1. Januar 1850 ab, auf 3 oder 6 Jahre, in einem l 
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5 . 170 Dienſtag, den 24. Juli c., Vormittags 11 Uhr 1% 33 > 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herr, Zetuecke I. afſſe⸗ 
henden Lizitationstermin, unter Vorbehalt der Genehmigung / in Pacht ausgeboten 
werden. een Tee W 
Danzig, den 2. Juli 1849. 2 \ 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
3. Zum Verkauf von eireg 1 N . 
12 Scheffel Fußmehl, 5 54 J 
10 Scheffel Roggen ⸗Fegekaff, A 
mehreren Haufen zerbrochener Faßbaͤnder und diverſen alten Bauholzes, 
gegen ſofortige Bezahlung, iſt ein Termin auf f Me 
ur den 11 dieſes Monats, Vormittags 10 Uhr, ch 
auf dem Magazin-Hofe im Brauer⸗Raum anberaumt, wozu Käufer eingeladen werden. 
Danzig, den 6. Juli 1849. + ae 


| Königliches Proviant-Amt. 7 
u Der am Dielenmarkt sub No. 276. belegene ſogenannte Ida⸗Speicher 
ſoll vom 1. October d. J, ab auf 1 oder 3 Jahre meifibietend vermiethet werden. 
Zu dieſem Behuf ſteht ein Termin auf den 10. d. M., Vormittags 11, Uhr, 
im Bureau der unterzeichneten Verwaltung, Hell. Geiſtgaſſe No. 994., au, wos 
ſelbſt auch die näheren Bedingungen e Find, tag 18570 N 11 
Danzig, den 5 Juli 1849. 
| Königliche Garnifon- Verwaltung: 1 0. 410 
5 Zur Vermiethung folgender Wohngelegenheiten, als: — . 
1) Fleiſchergaſſe No. 78. von 1 Stube nebſt Zubehör, Remiſe und Pferdeſtall. 
2) Dielenmarkt No. 275., 2te Etage, von 1 Stube u. Kammer nebſt Zubehör, 
3) daſelbſt àte Etage wie vor, f = eee 03 
4) des Wohngebäudes am Dielenmarkt No. 273. von 5, Stuben nebſt allem 
Zubehör, 80 ö o rc 
auf 1 Jahr, vom 1. Oktober d. J. ab, haben wir einen Lizitationstermin auf den 
a! c Vormittags um 11 Uhr, in unſerm Geſchäftslokal, Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe Ro. 994. anberaumt, woſelbſt auch das Nähere zu erfahren M 
Danzig, den 5. Juli 1849. ee ee Pine z 
n i Königliche Garniſon⸗Ver waltung. 


ö Ein tie ee eee. 
2 Die beute früh um 6 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von 2 geſunden Töchtern, zeige ich in Stelle beſonderer Meldung ergebenſt an. 

Stolpmünde, d. 4. Juli 1849. C. E. Geppelt, prakt. Arzt. 

7 Heute früh um 5 Uhr wurde meine liebe Frau Thereſe, geb. Bräunſchweig, 
von einem gefunden Knaben glücklich entbunden. Solches zeigt hiemit Freunden und 
Bekannten ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt an. LA 


PIE mo. Danzig, den 6. Juli 1649. 


75 


——— — 


Kara: Torn wal d, rn 
Prediger an der Heil. Leichn. Kirche 


8. Die geſtern Nachmittag 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau, 
von einem muntern Knaben, zeige ich hiermit art beſonderer Meldung an. 
Danzig, den 6. Jul 183999 H. E. Pfannenſtiel. 

Mn Bi ene De. een HN 
9. Heute feierten wir unſere Vermaͤhlungsfeier. Ne {4 b 
H. r. Rudolph Barg, Apotheker in Lucca, Herzogth. Altenburg. 


. Franeiskg Barg, geborne Kirchhoff, aus Gera, Zuritenth. Reuß. 
Lucca, den 28. Juni 1849. EN AREA RR ie 
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10. Geſtern Abend entſchlief nach 7eſtuͤndigen Leiden an der Cholera unſer un. 
vergeßlicher Gatte, Vater und Bruder, der hieſige Commiſſionair 
Fife mr Leiſer Salomon Goldſtein 
in ſeinem 55ften Lebensjahre. Dieſes zeigen tief betrübt an un 
un fd Wittwe Johanna Goldſtein, im Namen a. übrigen Verwandten. 
Danzig, den 6. Juli 1849. e 2 } 
11. ©; Sanfe‘ entfchltef heute Nachmittags 22 Uhr unſere geliebte Mutter, 
Schweſter, Schwieger⸗ und Großmutter, | 1 KR: 
A art Anna Eliſabeth Schmidt geb. Schröder, 
im 67ſten Lebensjahre, an der Bruſtentzünd ung. Allen theilnehmenden Freunden 
und Bekannten widmen dieſe Anzeige : 
Danzig, den 5. Juli 1849. die Hinterbliebenen. 
e e Men uk e un { 
12. Wir Endesunterſchriebene Schiffer machen hiemit bekannt, daß wir uns 
unter dem heutigen Datum von dem Verein e erner 
gänzlich losſagen, und Herr Werner ſowohl an uns wie wir an ihn keine An: 
ſprüche haben. . f „ d To 
s George Menden. Nan Balzer, Martin Panknien und Moritz. ii 
18.145101 a 7180 Auction. N o 
Montag, den 9. Juli c., 10 Uhr Bprmitiage, ſollen auf dem Aſchhofe an 
der Thornſchen Brücke 30 Haufen Brennholz und mehre Parkieen Latten, Dach⸗ 
pfannen, Therwege mit Beſchlägen und Ziegeln, an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
N Der am 25. Februar dieſes Jahres in Ohra verſtorbene Eigenthümer Jo⸗ 
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2 un Jeachimski hat in feinem, am 13. d. M. eröffneten, Teſtamente die drei 
e feiner been Schweſter, Eva Ehlert, geborenen Joachimski, zu feinen 


ben eingeſetzt, wovon ich die Geſchwiſter Ehlert, da ihr Aufenthalt unbekannt 


1 


iſt, hiedurch in Kenntniß ſetze. . Der Rechts-Anwalt 
ish Danzig, den 30 Juni 1849. N Taubert. \ 
15. Wir können nicht unterlaffen den wärmſten Dank dem Herrn Pred. Böck 


für die troſtreiche Rede, wie dem Sängerchote von St. Trinitatis für den feier⸗ 
gen Geſang bei der Veerdigung unſeres einzigen hoffnungsvollen Sohnes, am 5. 
* * 1 7 


hiermit auszuſprechen. Ferd. Laade und Frau. 


2 2 „ TT 8 es n 

18. 3 — \ e Kunſt⸗ Anzeige. an er 3755 > 122 

Da ich genöthigt bin, meinen Aufenthalt noch um einige Zeit zu perlaͤngern, 
ſo erlaube ich mir meine Kunſtansſtellung dem gütigen Beſuch fernerhin zu empfeh⸗ 
len. Nächſt vielen Glasget zuſtänden, weiche hinzugekommen ſind, habe ich, um 
mein Kabinet zu einem vietfeirigen zu machen, daſſelbe noch mit einem ſehr gro⸗ 
ßen und intereſſanten Stücke vermehrt. Daſſelbe beſteht in einem großen Waſſer⸗ 
becken, in welchem ein eiſernes Dampfſchiff, durch Federkraft getrieben und mit 
gläſernen Paſſagieren beſetzt, um eine Inſel fährt, auf welcher ein ſtattlicher Leucht⸗ 
thurm ſich erhebt, während eine durch vollſtändiges Räderwerk getriebene Waſſer⸗ 
und Windmühle die Bewohner dieſes Eilandes mit den nöthigen Mundvorräthen 
verſieht. Zu dieſem Ganzen kommt noch eine Eiſenbahn, auf der eine ſtattliche 
Lokomotive mit verſchiedenen Wagous ihre Krüfte entwickelt und ſo ein treffliches 
Bild, wenn auch nicht der Oſtbahn, fo doch des Eiſenbahnſyſtems uberhaupt giebt, 
was namentlich für Kinder und ſolche, die einen Dampfwagen nie geſehen haben, 
höchſt lehrreich ift, vorzüglich da ich es mir zur Aufgabe geſtellt habe, bei ollen 
Gegenſtänden Naturtrene zu bewahren. So hoffe ich allen Anſprüchen zu genü⸗ 
gen und mich eines recht zahlreichen Beſuches fernerhin erfreuen zu können. 

Das Entree beträgt 5 Sgr., Kinder 23 Sgr., wofür Jeder noch eine kleine 
Piege zum Andenken erhält. Reparaturen werden ebenfalls angenommen. 

L, U, Fra e ee ar 
um ne Glaskünſtler aus Venedig. 
7 m, 17. Auterzeichnete machen einem verehrungs würdigen Mus 

R blifum die Anzeige, daß fie noch heute und morgen im Hotel 
Neu Nord am langen Markt, Zimmer parterte, anzutreffen find 


und erlauben ſich alle Vrillenbedürftige zu ſich einzuladen 


H ebr. Sträuß, e 


de in 195 Seebad Broͤſen. Munk „e 
Sonnabend, den 7. Jule gr. Konzert v. Fr. Lade. Auf. 5 Uhr⸗ Entree 2 Tg. 
eren Kaffee » Prince» Royal. u 
‚Sonntag, Montag. Dennerſtag Konzert, Morgen, ſowie Montag finden Vorherei⸗ 
tungen zu einem Donnerſtag ſtattfindenden klaſſiſchen Roſeufeſte ſtatt; es werden 
ſich namentlich für die ſchöne Damenwelt Genüſſe des Herrlichſten hiebei entfalten, 
Genſſüe, die das höhere Publikum zu genießen verſteht. Jordan. 
20. Zinglershöhe. n 
Wegen e. Privatgeſellſchaft iſt Sonntag, d. 8. Juli, die Gaſtwirthſchaft geſchloſſ. 

21. Seebad Zoppot. Si 
Sonntag, den 8. Juli, 2tes Abonnements⸗Konzert don Fr. Laade. Aufang 
Vormittags 10, Uhr. Entree 24 Sgr. a 


Il 
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22% Viſitenkarten, >. 
De und Hochzeits⸗Anzeigen, Adreſſen, Empfehlungen, Rechnungen ꝛc. ıc. 
werden ſauber und auf das Modernſte angefertigt in? 
dr ven e 3 40 n 4 1751 
E. Muͤnchmeyer s lith. Atelier, S 
ie Langgaſſe 373. e N en ae 
ai 4 715 x N * 4 f 4 PR LET, 
23. Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
N für Geſunde und Kranke in London. 0 
Plaue werden unentgeldlich verabfolgt und nähere Auskunft ertheilt durch 
red Reini, Hundegaſſe No. 332. A 
24. Der zu Gute-Herberge gelegene, ſog, weiße Krug fol auf drei Jahre 
von Martini d. J ab, verpachtet werden. Hierauf Reflektirende erfahren das 
Nähere durch den Hofbeſitzer J. Wohlert zu Hundertmark bei Müggen hall. 
25. Sonnabend, den 7. Julie c, Mittags 12 Uhr, N 
Ni Generalverſammlung des „Danziger Clube 
Tage Berathung einiger wichtiger Gegenſtände. 
Comite. 2 


3 “irn a8 1 Ar ö 
26. Lebensverſicherungs-Geſellſchaft zu Leipzig. 
Der Beitritt zu dieſem ſegensreich wirkenden Inſtitute iſt ſelbſt dem Unbemittelten 
durch eine tägliche Erſparniß von wenigen Pfennigen möglich. Es iſt eine Spar⸗ 
kaſſe für ſeine Lieben, die im Augenblick des Abſterbeus ihres Verſorgers die will⸗ 
kommenſte Hülfe darbietet. D 
Der Gedanke, daß die blühendſte Geſundheit dem Tode plötzlich unterliegen 
e an die Pflicht, für die Seinigen ohne Säumen zu ſorgen, ehe es zu 
pät iſt. 8 50 
Unentgeldlich werden Auskünfte ertheilt und Anträge angenemmen von 
f * Theodor Fried, Hennings, 
ü f Agent, Langgarten No. 228. 
27. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Pos 
lizei⸗Bezirk, ſo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie 
werden angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991, 2 
26. Die Arbeiten beim Neubau einer Rebenkirche in Adl. Karezemken, im Kirch⸗ 
ſpiele Klein Katz, ſollen einzeln und im Ganzen 3 
arm 19. Juli c., Vormittags zwiſchen 10 und 1 Uhr, 1 
im Pfarrhauſe zu Klein Katz an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe ausgeboten 
werden, woſelbſt auch die Bedingungen, Anſchlag und Zeichnung vorher und im Ter⸗ 
mine zur Einſicht ausliegen. Unternehmungsluſtige werden hierdurch eingeladen.“ 
0 Klein Katz, den 4. Juli 1849. 5 ae 
Das Bau⸗Comitéè. 15 
29. 500 rtl getheilt a 6 8 Zinſ., a. ländl. Grdſt. z. hab. b. Voigt, Fraueng. 902. 


an 


9 
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30 Seebad Bröoſen. 


Morgen Sonntag, den 8. Juli, gt. Konzert v. d. Kapelle des 1. Inf.⸗Reg. 

f | ! e J . ae 
31. Etſte Haupt⸗Journal.⸗Verb. far Danzig und Elbing. ng 
Einem geehrten Publikum mache ich wiederholt auf meine bequem einge. 
richtete Poſtwagen aufmerkſam, 3 P. I rtl. 5 ſgr. und bemerke noch, daß ich einen 
ten Wagen, à P. 174 fgr., eingerichtet habe. Die Führung der Wagen iſt ſeit 
Jahren anerkanut tüchtigen Leuten übergeben und wird für die höflichſte Behand⸗ 
lung der Paſſagiere garantirt. Die Abfahrt iſt taͤglich: 1. Wag 4 Uhr, 2. Wag. 
9 


3 Uhr . yon Schubart, Fleiſchergaſſe 65. | 
. Ein noch wohl conſervirter, moͤglichſt geſtri⸗ 
chener großer Budenplan wird zu kaufen gewuͤnſcht 
Naͤheres Langgaſſe 403. ce n 


r N * 1 10 1 
30. Taͤgl. Journal.⸗Verbind. n. Elbing m unſch. a. d. Dampfſch. 
u. Königsb. Abf. Nachm. 3 U. Glockenthor⸗ u. Laterneng.⸗Ecke 1948. Th. Hadlich. 
34 Mit dem 31. Juli d. J. wird die Ablieferung der Gewinne unſerer Ge⸗ 
werbe⸗Lotterie geſchloſſen. N Ai 
Nach dieſem Schlußtermin werden die etwa übrig bleibenden Gegenſtände zum 
Beſten nothleidender Gewerbetreibender verkauft. N eee e 
Die bis zum 31. Juli d. J. nicht eingelieferten Looſe werden vom 1. Auguſt 
ab ungültig, indem angenommen wird, daß die Inhaber derſelben den darauf ge 
fallenen Gewinn zu dem erwähnten wohlthaͤtigen Zweck ſtillſchweigend hingeben. u 
80 Danzig, den 7. Juli 1849. We ee 
Die Commiſſion für die Gewerbe-Lotterie. * * f 
35. 3. Octbr. ſuche ich eine recht gemüthl. Wohn. v. 2 — 3 Zim, Kam, Ku⸗ 
che, Kell, Bod., ꝛc. am liebſt. a. Neug., Sandgr. od. Schießſt. u. mit e. Gärtch. 
Kl. Schellmühl, bei Kupfer. v. Lübtow, Maj. a. D. 
36. Im Breitenthor No: 1938. beim Klempnermeiſter Nathan ſtehen Zinkba⸗ 
dewannen zu verheuern und zu verkaufen. * e 
37. Ein Guitarre-Lehrer wird geſucht Schneidemühle 466. 
36. Ich erſuche alle Diejenigen, welche Sachen zum Färben vor den 27. April 
cu mir gebracht haben, ſich das Geld für dieſelben abzuholen. 
Karl Neumann, Schönfärber; Adlers Brauhaus. 
39. Unſern herzlichen Dank Allen, die uns beim Begräbniß unſers einzigen 
Sohnes ihre Theilnahme ſchenkten. . J. J. Hoff, und Frau. * 
40 Sonntag, d. 8. d. M., fahren beide Schuiten v. 
M. 32 Uhr alle St. in d. h. St, d. F. Ab. 33 U. v. Schuitenſt. u. 39 Uhr v. 
Weichſelmünde. In d. W.⸗Tag. bleibt d. Fahrt wie bisher mit einer Schuite. 
41. Ein geübt. Schd. bitt. in u. auß. d. Hauſe um Beſchäft. Rammbau 1197. 
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42. Eine Aufwärterin für einige Stunden des Vormitt. kann ſ. meld. Beutlerg. 615. 
43. Wer A ee Flanellhemden durch Waſchen oder anderweitig wie⸗ 
der weiß herſtellen kann, gebe feine Wohnung unt. A. X. im Intellig⸗Comt. ab. 
44. Poggeupfuhl 354. zwei ſchöne Wohngelegenheiten mit Begneml. zu verm. 
u. wer ſeinen Sohn o. feine Tochter in Penſien geben will, find das, bill. Aufnahme. 
45. Pupillen⸗Gelder von verſchiedener Größe find mit einem kleinen Diskonto 
zu cediren; auch mehrere ländliche Beſitzungen ſind zu verkaufen oder zu verpach⸗ 
ten Das Nähere Brodbänkengaſſe 666. 11 10 
46˙ Es wird ein gutes geſundes Geſindebett zu kaufen geſucht Hundeg. 312. 
47. Brodbänkeugaſſe 665. iſt täglich Fuhrwerk zu haben. ä 
43. Ein Burſche der Luft hat das Böttcherhandwerk zu erlernen, kann ſich 
melden im Poggenpfuhl 378. bei Zimmermann. 17 
r. Ein junger Hühnerhund, der ſich vermuthlich verlaufen hat, kann gegen 
Freier und Shfertiünegebäbren Neuſchottland No 17. abgeholt werden. ). 
50 Da ich unſchuldig don e Arbeitsmaun augenblickl. die größte Mißhandl. 
ausgeſt. war, kann ich nicht unterl., d. Polizeiſergeanken Hr. Reinke, ungufgeford. f. fein, 
ſchnell uneigenn. Beiſtand u. Menſchenfrdl. n. öffentl. Dank au zuſprech. V. Kawalke. 


4 1 * 
51. In der Erholung zu Ohra Niederfeld Sonntag u. Montag Konz 
ert, ausgeführt vom erſten Regiment, wozu freundlichſt einladet . Zander, 
92 N 250 rtl. werden auf einen Wechſel gegen ein ſicheres Hypotheken-Dokument 
auf 3 Monate geſucht. Näheres erfaͤhrt man Schmiedegaſſe 995. 
. Ein Hauslehrer iſt zu erfragen Holzgaſſe 35. bei Herrn Lemke. 
4. Ein militairfreier Oekon.⸗Inſpektor, der auf großen Gütern condit., ſucht 
unter beſcheid. Anſprüchen eine baldige Stellung d. Hrn Seiffert, Ziegeng. 766, 
55. Ein jung. gebildeter Mann, der auf großen Gütern die Wirthſchaft erlern. 
will u. angem. Penſion zahlen kann, findet ein Emplac. d. Seiffett, Ziegeng 766. 
56. Jeden Mittwoch iſt meine Kegelbahn einer Privat⸗Geſellſchaft halber 
f r fremden Veſuch geſchloſſen. A. Mielcke, in der Legan. 
DR LERERENERERERERENEHEKERE RE KEKERIE RE SERERERE LERERELESERERERERETEN 
36:57: Da es häufig vorkommt, daß die Spielkarten aus der neuen 2% 
A bal der Herren Diekelmann & Co. (früher L. Heidborn) blos unter dem 2 
3% Namen „Stralfunder Spielkarten verkauft werden, fo mache ich, 3% 
3% um Verwechielungen vorzubeugen, das Publikum darauf aufmerkſam, daß 3% 
& auf den Umſchlägen ſowohl, als auf der Treffle-Dame der Spielkarten aus 3% 
3% der alten Fabtik der Name des Fabrikanten v. d. Osten e * 
Xx ES 4 j E r Ferd. Nieſe. % 
FFFFTCTCTCCCCCCCCC KERERE SF SEREREERE NG 
58. Sämmtliche Mitglieder des Schuhmacher⸗Haupt⸗Jewerks werden zu ei⸗ 
wichtigen Betathung des Statuts, Montag, den 9. Juli, Morgens 9 Uhr, 
im Schuhmacher⸗Gewerkshauſe hiemit eingeladen. Die Wan 
Hin ar Beilage 


* 
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En Beilagen zum Danziger Intelligen⸗ Blatt. 
ar 114% “nr * 156. Sonnabend, den 37 Juli 1819 Dien gen 193 
er rt eich er eee 85 Dir 32 


— — Ane e nate 


Nr ER 


b N Die. Mitglieder der Wittwen⸗ Anterfiigungse, und Saarbe kaffe „% Dürr 


ger Bereins werden erſucht, ſich Sonntag, den 8. Juli, Nachmittag 3 bh a 
einer General⸗Verſammlung im Hauſe Rahm 1623. KEN u, wer 


monatlichen ire in Empfang genommen. De „ 5 
eee nan n e Seit e- ee 
et m 1 0 


. 
60. Langg. Bleiche 99. iſta Wahn f. e, Wäſcherin g. 3. b. Rach . g e 
An Gate iſt dicht am e in größer 

aum. Ey Cemtoir zu nn Näheres Röperga 
62 9e Haus in der Fleiſchergaſſe 134. mit 45 tuben und . Stallun 

unt Remiſe, auch ohne Stallung, iſt ſofort oder zu Michgeli 98 ver miet 1 
leres Holzgaſſe No. 14., woſelbſt auch eine Wohnung von Stuben. Ki 
Küche und Holzboden ſofort oder zu Michaeli offen ſteht. 

63. Hint ergaſſe 120. eine begueme Wohnung 2 dhe 3 Zimmer, 
eigne Küche, Boden, Keller. Näheres ebendaſelbſt. J 1 

40 5 e 1 15 find ae zu vermiethen. 00 4 a“ 

l. Geiſtg. 782, iſte ! Zimmer nebſt Kabin. mit u. ohne Meubli/foglyb. z v 

66. Schießſtange 538. iſt e. Wohnung m. eig Thüre *. N Wee 
67. Lauggarten No. 109. it eine Vorderwohnung zu vermiethen. 1a 
68. Hl. Geiſtg. 934, iſt e. Part.⸗Vorderſtube nebſt Kab, üche/ u. Kell. 6. v. 
69. Holzgaſſe No. 12. u. Fleiſcherg. 135. ſind in beiden Häuſern, die Belle ⸗ 
Cage ncht Pferdestall Remiſe, mit allen Bequemlichkeiten zu vermiel hen. 
70. Das Haus Berholdſcheg 436., beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, Böden 
20, iſt zu Michaeli zu vermiethen. Näheres Langenmarkt Hotel de St. Petersburg. 
21 Die Unterwohnung am Langgarter Thor No. 182. mit eigner Thür und 
Hofplatz. iſt zu rechter Z. zu vermiethen. Näheres Langgarten 184. 


72 Von den an rechtſt. Graben gelegenen, zur Frantzius'ſchen fidei, eommis- 


satischen Stiftung gehörigen, ſehr bequem eingerichteten nungen, mit eigner 


Thüre, Küche, Keller, Voden, Hofraum und laufendem Waſſer, ſind noch einige 
miethlos und können ſogleich, oder vom 1. October d. J. ab, bezogen werden. 


Das Nahete am rechtſtädtiſchen Graben No. 2087, "oe 
73. Die Bäckerei nel st Utensilien u, Wohnung 
in dem Hause Kürschner“ u. ‚Brodbänkengassen-. 
Ecke ist zu vermiethen und sofort za beziehen! 


Näheres hierüber bei Johann Fast. 
74. Langenmarkt 490., 1 Tr. h, iſt 1 Stube nebſt Kabinet m. Meub. zu vm. 
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75. Laugenmarkt 490. iſt die bequem eingerichtete Obergelegenheit, beſtehend 
aus 3 Zimmern, Küche, Boden und Holzgelaß von Mice Kost ee. 
76. Die Oberwohnung im ehemaligen Predigerhauſe auf dem St. Eliſabeth⸗ 
Kirchhofe, beſtehend aus drei Stuben, Boden, Küche, iſt zu bermiethen. Das 
Nähere beim Inſpektor des Kinder⸗ und Waiſenhauſes zu erfragen. 
97, Eine Wohnung auf dem St. Eliſabeth-Kirchhofe, von 2 Stuben, Küche, 
Holzgelaß und Gartenplatz, iſt von Michaeli rechter Ziehzeit anderweitig zu ver: 
miethen. Das Nähere beim Inſpektor des Kinder- u Waiſenhauſes zu erfragen. 
78. Ein freundl. Zimmer, 1 Tr. n. vorne h., ist meubl. bill: zu vm. 4. Damm 1535, 
79. Pfefferſtadt No. 237. iſt eine Wohnung von 2 Zimmern, 2 Kabinetten, 
eigner Küche, Boden u. Keller an ruhige Bewohner von jetzt o. z. Michaeli z. v. 
80. Pfefferſtadt No. 236. iſt ein Zimmer nebſt Kabinet nach vorne, kleiner 
Küche und geräumigem Loden zu Michaeli zu vermiethen. F 
31. Scharrmachetgaſſe 1978. find Zimmer mit auch ohne Meubeln zu verkt. 
82. Vurgſtr i. e, freundl. Zimm. zu verm. ane. P. Dam. od. Hrn. D. R. Drehg. 1342. 
83. Langg. 367 ,,1 Tr. h., iſt 1 Saal nebſt Hinterſtube und Seitenſtude, mit 
Meubeln und Pianoforte ſofort zu vermiethen. 5 | 
84. Vorſt. Grab. 175. iſt 1 Wohnung a. d. Hinterhauſe an einzelne Perf. zu verm. 
65. Langgaſſe 375. iſt 1 herrſchaftl. Wohnung zu verm. Näh. 1 Tr. hoch, daf. 
86. In der lebhaft. Gegend d. Rechtſt. iſt 1 herrſch. Wohn., beſt. a. 5 Stub. Küche, 
Bod., Keller u. Zubeh. z. verm.u. Breitg. 1168.3 erſ.daſti e. Wohn. v. 3 Stub. u. Zubeh z vm. 


., Fraueng. 597. l. d. ob. Wohn. beſt. a 1. Vorſt. Kab., 


Küche U. Boden, an ruhige Bewohner zu vermiethen Das Nähere daſelbſt. 

88. Drehergaſſe 1338. iſt 1 Wohnung, beſteh. aus zwei Stuben, Küche und 
Voden-Gelaß vom 1. Oktober d. J. ab zu vermierhen. | it 
89. Portſchaiſengaſſe 573. Find 2 freundliche Zimmer nebſt Kabinet, Küche, 
Boden und Apartement zu Michaeli zu vermiethen. Zu erfahren daſelbſt. 
90. Paradiesgaſſe 1047. iſt die Untergelegenheit nebſt Hinterhaus zum Okto— 
ber zu vermiethen. Zu erfragen Töpfergaſſe 31. 

91. Ein Logis im lebhafteſten Theile der Rechtſiadt, eine vorzügliche Aus ſicht 
darbietend, beſtehend aus 2 Zimmern, Kabinet, Holzgelaß, Kammer u. Apartement, 
jedoch nur kleinem Sparherd, iſt zum 1. Oetober zu vermiethen. Daſſelbe iſt 
net ſich beſoͤnders für einzelne Perſonen oder eine kleine Familie, welche aus dem 
Hotel ſpeiſen. Hierauf Reflektirend wollen ihre Adreſſe A. X. im Intelligenz⸗Com⸗ 
toit abreichen. a * N von 
99, Weis mönchengaſſe 52, 1. Etage, find 2 bis 3 zuſammenhängende Zimmer 
Kammer, Boden, Keller nebſt Eintritt in den Garten und ſonſtigen Bequemlich kei— 
ten an ordentliche u. ruhige Einwohner zu Michaeli zu vermiethen. f 

93. Fleiſchergaſſe 84. iſt die 1. Ctage, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, Bo. 
den, Holzgelaß und ſonſtiger Bequemlichkeit zu vermiethene EN 
94. 2. Damm 1276. iſt die Saal⸗Etage, beſt. aus 2 ſchönen Zimmern nebſt 
allem Zubehör zu bermiethen, auch kann auf Verlangen ein Ztes Zimm. überl. w. 
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95. Laſtadie 434. iſt 1 freundliches Logis, beſtehend aus 4 Zunmern, Küche, 
Boden, Apartement zu vetmiethen Näheres zu erfragen Laſtadie 435. . 
96. Langgaſſe 512. iſt die 1. Etage, det. aus 5 Piecen , Küche, Keller u. . 
Bequemlichk. zu O' tober zu dermiethen. Nachricht bei Herrn Pielcke, Langg. 511. 
97. 1 Saal ohne Meubel iſt jetzt gleich oder für die Zeit des Dominiks zu 
vermiethen Langgaſſe 373. 5 ’ 1 jr 
56 Eimermachekhof, große Baͤckergaſſe M 1792. 
iſt das große (Militair-) Quartier, beſtehend aus 4 Stuben, Küchen, Boden und 
Holzgelaß zu vermiethen. Ius e 
99. Pfefferſt. i I freundl. Logisv.2heizb. Stub. Küche, Kamm zu v. Baumgartſcheg. 205. 
100. 1. Damm 1109. iſt ein Logis, beſt. a. 1 Saal, 2 Hinterſtuben 
und 2 Küchen n. Keller u. Boden zu verm. u. zur rechten Zeit zu bez. 
101. Heil. Geistgasse 978. ist eine freundliche Hange-Gelegenbeit von 
Michaeli ab zu vermiethen. e 
102. 2. Damm iſt eine Saal⸗Etage, neu dekorirt, beſt. aus 2 Zimm, Neben⸗ 
kabinet, Küche n. Bequeml, zu Mich. zu v. Nachricht 3. Damm 1427. 1 
303. Tagneterg. ſ. mehrere Wohnungen zu verm. Nachricht 3. Damm 1427 
101. W den 30 1227. iſt die Belle-Etage, beſt. aus 4 Zimmern, nebſt 
5 allem Zubehör, wegen Umzug, fof. für e. bill. Preis z vm. 
105. Neugarten 522. sind neu deeörirte Wohnungen nebst Eintritt in den 
Garten zu vermiethen, Auskunft-giebt Meyer Jopengasse 737. 
106. Hundegaſſe 271, it 1 Saal⸗Etage u. Küche, Keller, Boden z. nermizth. 
107. Wollwebergaſſe 555. iſt 1 Stube m. Meub. ſofort an einz. Perſon. z. b. 
108. Brodbänkengaſſe 675. iſt ein Wohnkeller zum Victualienhandel zu verm. 
109. Brodbänkengaſſe No. 675. ſind Stuben zu vermiethen. 


110. Hundeg. 328. e. W. ba Sheizb. Zim. Kch. Kell 1c. i. G.o.geth un. Näh 1 Trh. 


' . We REN, PT 1) 

111. Mittwoch, den 11 Jali d. J., ſollen in dem Haufe Breitgaffe No, 1182. 

(neben dem Krahnthore) NA E ü enn ne md chi 
1 complettes Billard mit Queus, Bällen pp., Tiſche, Stühle, Himmelbett⸗ 

geſtelle, Glaßs⸗ und andere Schränke, ſonſtige Mobilien und Wirthſchaftsgeräthe 


Öffentlich verſteigert werden. . J. T. Engelhard, Auctionator. 
12. Equipage⸗Auction. 


Donnerſtag, den 12. Juli d. J., Mittags 12 Uhr, ſollen auf dem Langen- 
markte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges Verlangen, öffent: 
lich verſteigert werden: a a ui 

Mehrere Wagenpferde, Halbwagen mit Vorderverdeck, Reiſe-, Stuhls, Leiter: 
und Arbeitswagen, Britſchken, Droſchken, Blank- und Arbeitsgeſchirte, Sattel, Lei⸗ 
nen, Sielen, Stränge, Schleifen, Räder, Baumleitern, Faſtagen und allerlei Stall⸗ 
utenſilien. J. T. Engelhard, Auktionator. 
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5 8 * 9. Juli d. „ſollen aus dem Bäaͤckermeiſter Kauenhovenſchen 
a e zu Langfuhr im Sa des Erblaſſers öffentlich verſteigert werden: 

I goldene Repetiruhr, 70 Stek. goldene u silberne Münzen, mehrere Spie⸗ 
gel, Ebbe Tiſche, Stühle, Bettgeftelle und andere Mobilien, Betten, Kleidungs⸗ 
ſtücke, Zinn, Kupfer, porzellane und Wirihſchaftsgeräthe, — 1 Geldkaſten I eis 
ſeruer Ofen, 2 Gerreiteharfen, 4 Hen 10 desgl. Preßbentel, 1 Garten⸗ 
ſpritze und diverfe Vece b 

Ferner: . Wagenpfärde, 1 8 Kub, 3 Wr 1 San 
mit 3 Ferkeln, 1 Kutsche, 1 Halb- u. 1 Spazierwagen, Schlitten, Sattel, Blank- 
u. Arbeitsgeschirre, 2 grosse schwarze Wagenpferde, 1 grosses dünkelbrau- 

nes zugerittenes Wagenpferd, — 1 schwarzer 6-jäbriger. Wallach, nebst Ge- 
schirr und I-spännig. Spazierwagen — (zusammen, oder vereinzelt), — 1 sfät 
er Arbeitswagen mit breiten Felgen, 1 grosser Erndtewagen mit Puffräder 
u. starken ‚eisernen. Ache Droschke u. 1 engl. 8 Tage gehende Stuhenuhr, 
er a us lhTDe Auctionator. 
114. Wontag, den 16. Junk. d J., ſollen im Auttiohstof ale Holzgaſſe No. . 
auf ch Verfügung und freiwilliges Verlangen Öffentlich verſteigert werden: 
ande und Pfeilerſpiegel, Klabiere, eine Auswahl gebrauchter Mobilien, 
als: Sophos. Sec Au Kommoden, Schräpke und Tiſche aller Art, Berrgeftelle, 
Kiſten pp., viele Betten, etwas Bett- und Leibwaſche, verſchiedene Kleidun eg 
Fayence (darunter Neues) Gläſet, kupferne, melfingene, ziunerne pp Wü f 
und e Irden⸗ u bebe 5 
J. T Engelhard, Auctlonator 


Sagen u erkaufen in Danzig. 
Mobitta oder bewegliche Sachen. 


Eine Muͤhlenwelle zum Verkauf. 

Auf Kleinhammer bei Langfuhr iſt eine gute Mühlen welle, 277 lang, 30% im 
Durchmeſſer am Stamm und 21“ am Wipfelende ſtark, ein kern „ bereits 
aus dem Gröbſten bearbeitetes Stück Holz billig zu verkaufen. 

Auch ſind mehrere gauz trockne rüſterne Bohlen und Dielen biung zu bft 
Das Nähere daſelbſt.— 

116. Von den Achten Havannah: Sperren der Benennung Colorado, Prinza- 
dos, Reg alia und Dama ist boch ein kleiner Rest zum Preise von 40 Thaler 

10 h in beliebigen Quantitäten zu Haben in Comtoir Länggasse 535. 

Peccb-Thee al rt 7 sgr. 6 pf. N 
Haysan do, a1 rtl. 
Congo de. u 20 sgr. 
Havannah-Zucker a 5 ag, 
ist zu haben Lang, asse 535. N f * 
118. 4. Tamm 1542. If- e. Leibrock für Leichenträger u. e. Oberrock zu beit. 


pro Pfund, 175 
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119. Trockene harte Stubben ſtehen in Vrentau zum Verkauf, geſpalten 
Klafter für den Preis von 13 rtl, kleingehauen ER 415 diekelben fle vor des 
Käufers Thüre, geſpalten, 4 Klafter 3 rl.) klein gehauen, Zu rtl. Beſtellungen 
werden angenommen beim Kaufmann Herrn Oertell, am hohen Thor im Laden. 
115) 1 rer aaa) m N f i Kenne * Wen or a 150 Ai 
120 Starkkl. kern. Büchenholz, liefere, ich den Wald⸗Klftr. dreifüß 174 ö 
des Käufers Thüre, mit Jrtl 75 ſgr. und bitte um Aufträge. Seiffert, iegen 506. 
121. Ein gutes Klavier iſt zu erkaufen. D. Nah. Portſchaiſg, 572, 2re Etage. 
ORREEEEEEEERERBERERRFÄFTEREEERT 
192 Von d. Stralsunder Spielkarten d. ur. V. d. Osten, 
deren anerkannte Vorzüge trotz aller prahlerischen Anzeigen vom Ge- 
V gentheil Bis heute noch keine andere Fabrik erreicht hat, besitzt der 
© Unterzeichnete nach wie vor das Haupt-Depöt für Ost- und Westpreus- 
We e e en Ferd. Niese, Langgasse No. 58. . 
G S o d 
123 Die neueſten ſchwarzen Herrenhüte (a la sans facon „kahle 
Sommerhüte, ſo wie die größte Auswahl Kinderhütchen empfiehlt die Hutfabrik 
von . j Theodor Specht. 
124. Johannjsg. 1246. gerade über d. Schwarzmoͤnchenkirche, iſt e. Manzel zu bk. 
125. Noch circa 100 Tonnen inländiſcher Kalk iſt billig zu haben Holzmarkt 
No. 88., wo auch Beſtellungen auf mehtete Hundert Tonnen angenommen werd. 


126. Schönes Pferde⸗ u. Kuhhe u ih Köpfen, ſowie au Stroh, 


wird auf Saspe im erſten Hofe v. Neuſchottl. k, as d. neuen Chauſſee bill. zu vk. 


127. Auffallender billiger Ausverkauf 


einer gt. Parthie feiner, breit. Spitzen. E. a 1 g/ bei . J. Solms, Brodbkg, 656, 
128. Friſches weißes engl Pfeffermünzoͤl, ächte iamafcaniſche Orleys Ingber⸗ 
Eſſence, franz. Pfeffe münz⸗Liqueur, fremde Viſchofeſſeuce dau fiiſchen Orangen, 
Cayenne Pfeffer. India⸗Curry⸗Powder, engl. Pickels, Walnut-Ketchup, ächten ital. 
Marasquin, oftind. candirten Ingber, Arrowroot und Portwein in Original⸗Fla⸗ 
ſchen, erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe No. G66 4 nd, 5 
129. Ein kl. tafelf. Pianof., 6 Oktav., fi; bill. zu verk. Schneidemühl 450,51. 
130. Drehergaſſe 1337. fieht ein Kleiderſpind n. Klapptiſch billig zu verkaufen. 
131. Ein Repoſitorium ſt. weg. Mangel an Raum bill. zu verk. Venter * 
132. Der Damen- u. Kinderſchuhe Ausverkauf findet noch ſtatt Breitg. 12 „ 
133. Der Ausverkauf guter Federmeſſer und Scheren a 5. u. 3 ſgr, pro Stü 
wird fortgeſetzt in der : Papierhandlung end 0e f 
134. Schwediſchen Theer und Pech offerirt zu dem billigſten Preiſe, in großen 
und kleinen Quantitaͤten C. H Kraſchewsky, Vorderfiſchm. 1573. 
1 118.2 EE l 


374 mm oder unbewegliche Sachen. 
135. Freiwilliger Verkauf. PILRTI TRUE EUE 
Das unter No. 1249. der Servisanlage, Hypotheken-No. 4, an der Ecke der 
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cheibenritter⸗ und Johaunisgaſſe gelegene Grundſtuͤck, ſoll in dem Zuſtande, in wel⸗ 
heim es ſich jetzt befindet, 4 e eee ee. 
a Mon tag, den 16. Julie, Mittags uhr, ub 
an der Vörſe oͤffentlich verſteigert werden. Der Nachbietungs⸗Termin findet 
an demſelben Tage, Abends 5 Uhr, bei dem Unterzeichneten ſtatt und wird in dem» 
ſelben bei einem annehmbaren Gebot der Zuſchlag definitiv erfolgen. Die guͤnſtigen 
Verkaufs⸗Bedingungen find. Breitgaſſe No. 1145/46. zu erfahren. N 
KERNE BE J. T. Engelhard, Auctionator. 
; 36. Das zur Kaufmann Ernſt Alexander Louis Bihn'ſchen Concurs-Maſſe ge⸗ 
rige, auf der Altſtadt an der Ecke des Kaſſubſchen Markts und der Paradies⸗ 
ſſe No. 994. und 995 gelegene, im Hypothekenbuche auf der Altſtadt im 
watzen Kreuz, ſonſt Kaſſubſche Markt genannt, No. 5. verzeichnete Grundſtück, 
geſchätzt auf 835 Rtl. 11 Sgr 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
edingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 18. October c., Vor⸗ 
nitta 5 12 Uhr, vor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts-Aſſeſſor Henke an ordentli⸗ 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 8 9 ee 
Danzig, den 21. Mai 1819: j u 1 Kal 
IHontiud. 516 7 Königl. Stadt: und Kreisgericht.“ 
ort I. Abtheilung. 


CC d T CEmmEEEBE wo] 
Sachen zu verkaufen außerhalb DR ß 
1 smmobifia oder unbewegliche Sache n. 
2 Nothwendige Subhaſtation. 4 
„Das Grundſtück Pinczin No. 3, den Joſeph Piaskowskiſchen Eheleuten ge, 
hörig, geſchätzt auf 185 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Prozeß, 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll— 10 15 f 
R ln Di „ e 
an öffentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. ö % n 
Pr. Stargart, den 10. Juni 1819. f a un 152 
er en Königl. Kreis- Gericht. . . np 
n Erſte Abtheilung RU 
Wat Nothwendiger Verkauf. R Hip ai 
Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das Grundſtück Wolſche No. 46., der Wittwe 
Bahr und deren Erben gehörig, geſchätzt auf f N Lu. ER 
ine | — 983 Rtl. 25 Sgr. — f 955 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſcrem Prozeß Büreau einzuſehenden Taxe, 
1 am 8. September e. ges 
an der Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Pr. Stargardt, den 10. Mai 1849. 

8 Königl. Kreis⸗Gericht. 
1e Nothwendiger Verkauf. g 12.4 

Das im Bezirk des Königl. Land- u. Stadtgerichts zu Neuftadt in Weftpreus 

ßen, im Neuſtädter Landrathskreiſe bei dem Dorfe Luſino, sub No. 10. des Hypo⸗ 


169 


* 
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thekenbuchs belegene, eigenthümliche bäuerliche Grundſtück, gerichtlich abgeſchä 
auf 1113 rtl. 15 for. 11 pf., fell 2 17 199 % “m * 
N am 31. Juli 1849, Vormittags 10 Uhr, ae 100 
an hieſiger ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Regiſlratur eins 
geſehen werden. b n. 4 
Die unverehelichte Caroline Krzebiakkowska, der Franz Krzebiatkowski, der 
Auguſt Krzebiatkowski ein Sohn des verſtorbenen Johann Krzebiatkewski und der 
Jacob Grubba, ein Enkel des verſtorbenen Johann Krzebiatkowski und Sohn der 
verſtorbenen Leuiſe Grubba, geb. Krzebiatkeweka, deten gegenwärtige Wohnorte un⸗ 
bekannt find, ſowie die dem Namen u. Wohnorte nach unbekannten Erbendes zu Ze⸗ 
litz verſtorbenen Chriſtian Krzebiatkewski, der in Al-Wunneſchin verftorbenen Chars 
lotte Krüger, geb. Krzebiatkowska, und der zu Lauenburg in Pommern verſtorbenen 
Conſtantia Gerhardt, geb. Krzebiatkowska, u. auch die fonftigen unbekannten Real⸗ 
Prätendenten werden aufgefordert ſich in dieſem Termine zur Vermeidung der Prär 
cluſion zu melden. 3 * 
Neuſtadt, den 14. März 1849. 
Königliches Land- und Stadtgericht.“ 


— rene 

140. Nachdem über das ſämmtliche Vermögen des Adolph Pfahl und Jacob 
Roſenberg hieſelbſt, wozu das Grundſtück Ro. 232. hieſelbſt gehört, durch die 
Verfügung vom 15. Januar c. der Concurs eröffnet worden, ſo werden die unbe: 

kannten Gläubiger der Gemein ſchuldner hierdurch öffentlich aufgefordert in dem 
1 auf den 10. Juli c, Vormittags 11 Uhr, 7 0 
vor Herrn Oberlandesgerichts-Referendarius Rauchfuß angeſetzten peremtoriſchen 
Termin entweder in Perſon oder geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, 
den Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzuzeigen, mit der beigefüg⸗ 
ten Verwarnung, daß die im Termine ausbleibenden Glaͤubiger mit allen ihren For⸗ 
derungen an die Maſſe der Gemeinſchuldner ausgeſchloſſen, und ihnen des halb ein ewi⸗ 

ges Stillſchweigen gegen die übrigen Creditoren wird auferlegt werden werden. 
Uebrigens bringen wir denjenigen Glaͤubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft 0 den 
Juſtiz. Rath. Dreckſchmidt und den Juſtiz-Commiſſarius Schenkel als Bevollmächtigte 

in Vorſchlag. 5 N 3 
Marienburg, den 5. Maͤrz 1849. N unk 
Königl. Land- und Stadtgericht. ul 
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Sonntag, den 24. Juni 1349, ſind in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Diener Andreas Wilhelm Matthias mit Jungfr. Henriette Amalie 
a 7 Gramowski. ö l l 
Koͤnigl. Kapelle. Der Poſtillon hieſelbſt, Joſeph Wrzeſinski, Junggeſell, mit ſeiner Braut 
na Julie, verwittwete Strey, geb. Kriſten, wohnhaft hieſelbſt. 
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a — - N 
St. Jobaun. Der Bürger und Tiſchler Herr Andreas Ferdinand Ke e 
0 1 au. 


mit der verwittwet. Frau Jo 25 Chriſtine Leb u, geb. a 
St. Catharinen. Der Arbeitsm. Heinr. Benjamiu Markowski m. ſ. v. all. Juppin. 
St. E Trinitatis. Der Fuhrberr Herr Johann Frſedrich Wordow in Obra m. Jungft. Flo⸗ 
III rentine Wilhelmine Bidder own { 70875 10 sm 
19 Tanni Der Malermeiſter und Gaſtwirth Hr. Johann Gottlieb Krüger, Wittwer, 
- mit Juſtine Henriette Wilhelmine Reinhardt. 1 ; 
3 Der Arbeiter Johann Martin Schilke, Wittwer, mit Jungfr. Charlotte 
eee llſebeſh Delius ? ih 4 
St. Barthofomdi. Der Diener Andreas W. Matth. mit Igfr. Amalia Heuriette Gramowski. 
St. Petri. Der Reg. ⸗Feldmeſſer Herr Friedrich Herrmann Arlitt, mit Igft Auguſte 
„ieh Mathilde Bertha Hühne. 1 ek ne 
St, Barbara. Der A beiter Johann Jacob Ferd. Biberſtein m. Saft: Helene 1 0 


en 


Der Arbeiter Johann Gottl. Thomas Mick m. Math. Laura Schikow 
eh - 1% 1 big um rl 


Dusan | N f 
. —Getreidemarkt zu Danzig, 1 70 


12% vom 3. bis incl. 5. Juli 1849. ole d dn 
I. Aus d. Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel ſind 14493 Laſten Getreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden, davon 6384 Laſt unverkauft und 573 

8 Laſt geſpeichert. 


1 Weitzen. Roggen. Gerte] Hafer Etbſen] dar. 

9 Verkauft, Lat. 37, 303, | FOR 
Gewicht, Pfd.] 131—435 | 120123 pie 
1 Preis, Rtl. 1365 — 1563 616-655 Im "Tot 


Dunvertauft, . 


II. Vom Lande sl 
d. Schffl. Sgr. 


Thorn find paſſirt vom 30. Junk bis incl. 3. Juri 1849 u. nach Danzig beſtimmt: 
d Last Weizen, 4239 Stück fichtene Balken, 130 Laſt Vohſen 160 Klftr. 


Brennholz, 199 Ci Pottaſche, 134 J Wallnüſſe, 177 Je Leinſaat, 21 N. 
55 I Fü Fan, IA hmm 


arn. A 


a nr 1 Nr 07 


2 uhr! ‚asian N 


141. E. V.⸗Stube f. e. Dame w. z mieth 


Wo, ieee 


pa * BE 


Denne 
geſ. a. Recht- o. Vorſt. Adr. Sijcherth136:R. 


9,3 768 dd 179 Deen in 
nennen. 15 


Nebartion: Königl. Inte igenz- Comtoir. Schnclüpreſfendrücrd. Wedelſchen Hofbuchdruckerel. 
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